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Zugehen auf  
das Licht…. 

…aber mit ande-
ren Vorzeichen

Liebe Leserin, lieber Leser!

Nach den schönen herbstlichen Tagen im November 
öffnet sich mit dem ersten Adventsonntag die Tür hinein 
in die Tage des Advents. Die Wochen, die heuer auf uns 
zukommen stehen unter neuen und für uns ungewohnten 
Vorzeichen. Die uns vertrauten Selbstverständlichkeiten 
aus den letzten Jahren durch diese Tage zu gehen, haben 
sich heuer deutlich verändert. Corona ist noch immer nicht 
überwunden, der Krieg in der Ukraine, die immer deutlich 
werdende Klimakrise und die enorme Teuerungswelle auf 
Benzin, Öl, Gas und Strom haben so Menschen in unserer 
Gesellschaft aus dem Lot gebracht. Viele Menschen sind 
verunsichert und wissen nicht, was die Zukunft bringt und 
wie sich diese Fragen in ihren Familien auswirken. Mit die-
sen Vorzeichen gehen wir heute durch den Advent und auf 
Weihnachten zu. Mit unseren Energiequellen zu sparen, 
sind wir von der Öffentlichkeit hingewiesen worden. Damit 
aber recht umzugehen, mag dort oder da so mansche per-
sönliche Herausforderung sein. Es müssen nicht stunden-
lang am Tag die Lichter an den Weihnachtsbäumen bren-
nen und Lichterketten wochenlang auf den Balkonen und 
Zäunen erleuchtet sein. Die Ressource Strom ist plötzlich 
zu wertvoll geworden. Nicht alle können es sich leisten. Ein 
achtsamer Umgang ist damit angesagt.
Diese Erfahrung heuer stellt uns gewiss eine neue Mög-
lichkeit vor Augen mit dem Symbol Licht ursprünglicher 
umzugehen und den Lichtern auf unseren Adventkränzen 
wieder eine tiefere Bedeutung auch im spirituellen Bereich 
zu geben. 

Schrittweise es im Herzen heller werden zu lassen, führt 
unsere Seele zur Ruhe und inneren Frieden, wonach wir 
doch alle eine ganz große Sehnsucht haben, in unsicheren 
Zeiten, wie wir sie derzeit erleben. Ob alles Hetzen, in den 
Tagen vor Weihnachten wirklich sein muss?
Wir könnten uns auf den Engel des Lichts einlassen. Er will 
uns die Augen öffnen, dass wir uns mehr mit dem Herzen 
auf die Menschen besinnen, die uns Nahe stehen. Das ist 
mehr wert als ein teures Geschenk. „Steh auf, werde Licht!“ 
heißt es bei Jesaia. Denn geboren ist dein Licht. Das wär-
mende Licht der Kerzen schafft Gemeinschaft. Es lädt uns 
ein, dass wir in Stille und Ruhe unser Leben bedenken, in-
dem wir durch den Advent auf das wirkliche Licht unseres 
Glaubens immer mehr zugehen. 
Das Kind von Betlehem ist dieses für uns Christen beleben-
de Licht, das wir an Weihnachten feiern. Nicht die Äußer-
lichkeiten, sondern die innere Wärme des Herzens und des 
Friedens sind es, was wir suchen und brauchen, um auch 
frohen Herzens das Fest der Menschwerdung Gottes in Je-
sus Christus feiern zu können. Auch wenn die Vorzeichen 
heuer dafür anders sind.

Schrittweise es im Herzen  
heller werden lassen
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Herzlichen Dank für eine schöne Zeit des Miteinanders

Vieles empfinden wir bei unseren Gottesdiensten und 
Feiern in unserer Kirche selbstverständlich. Dahinter ver-
bergen sich viele Handgriffe und Genauigkeit, die wesent-
lich sind und zur Vorbereitung einer Feier gehören, ja nicht 
wegzudenken sind, ohne die Mithilfe von tüchtigen und 
fleißigen Mesnern.
Hilda Lacher war 2002 ins Mesneramt in Gampern ein-
gestiegen und hat unserer Pfarre 20 Jahre ihre wertvollen 
Dienste geschenkt. Pünktlichkeit, Know How, ein liebevol-
ler Umgang mit den Minis, der Sinn für das Wesentliche 
und ihre ruhige Art alles im Griff zu haben, hat wesentlich 
zu einer sehr angenehmen Kultur des Umgangs in der Sak-
ristei beigetragen. Nebem dem Mesneramt hat Hilda auch 
für ausgezeichnete Kirchenführungen gesort und unseren 
Gästen wertvolles über unseren Flügelaltar erzählt.
Dafür und für alles, was sie in diesen zwei Jahrzehnten für 
unsere Pfarre getan hat, möchten wir Dir aufs herzlichste 
Danke und vergelts Gott sagen. 
Wir wünschen Dir, liebe Hilda, weiterhin Gesundheit und 
erfüllte Jahre und Tage der Pension.

Die Kirchenführungen wird in Zukunft Manfred Binder 
übernehmen. Danke für deine Bereitschaft diese Aufgabe 
zu übernehmen, wir wünschen Dir viel Freude dabei!

Die Nachfolge im Mesnerdienst hat Christl Mair übernom-
men. Wir danken im Voraus für Deine Bereitschaft und 
wünschen Dir viel Freude im Dienst an unseren Menschen 
und unserer Gemeinschaft der Pfarre als neue Mesnerin.

Ebenso herzlich bedanken wir uns als Pfarre bei Herrn 
Johann Ensinger für seine wertvollen Dienste im Winter. 
Sieben Jahre lang die Wege von Schnee freizuhalten und 
für sichere rutschfreie Wege und Stiegen zu sorgen, ist die 
Voraussetzung, dass die Menschen der Pfarre auf sichere 
Wege, unsere Gottesdienste besuchen können. 
Für Deinen Einsatz und Deine Dienste für die Menschen in 
Gampern sagen wir Dir Danke für die geschenkte Zeit und 
wünschen Dir für die Zukunft viel Gesundheit und Freude 
mit deinen Enkelkindern.

Für diesen wichtigen Dienst suchen wir noch Nachfolge.
Für jeden Dienst im Sinne der gelebten Mitmenschlichkeit 
sind wir sehr dankbar!

Pfarrer Reinhold Stangl

Brauchtum: Räuchern in den Raunächten

Die geheimnisvollen Nächte um den Jahreswechsel hei-
ßen Raunächte. Denn in diesen Nächten ist es in den länd-
lichen Gegenden noch Brauch, die Häuser und Wohnungen 
mit duftenden Kräutern und Harzen auszuräuchern, um 
Glück und Segen für das kommende Jahr zu erbitten.
Die klassischen Raunächte sind: Die Thomasnacht 21. Dez., 
die heilige Nacht 24.Dez., die Silvesternacht 31. Dez. und 
die Nacht vor hl. 3 König am 5. Jänner.
Besonders am hl. Abend ist es üblich vor der Bescherung 
noch räuchern zu gehen.
Zum Räuchern ist ein feuerfestes Gefäß notwendig, eine 
Tonschale, eine Specksteinschale oder eine kleine Räu-
cherpfanne. Darauf kommt Räucherkohle, die angezündet 
wird. Sobald die Kohle heiß ist und weiß wird, kommt das 
Räucherwerk drauf. Meistens wird mit Weihrauch geräu-
chert, aber es können auch getrocknete Kräuter wie Beifuß, 
Wacholderzweige, Fichtenharz, Salbei, Lawendl, Rosenblät-
ter,... verwendet werden. Damit geht man dann durch Haus 
und Stall, von Raum zu Raum und der wohlige, reinigende 
Duft breitet sich überall aus..  

Die 12 Raunächte zwischen Weihnachten und 5. Jänner gal-
ten als eine heilige Zeit, als eine geschenkte Zeit zwischen 
den Jahren, die zum 
Innehalten genutzt 
und in der nicht 
gearbeitet werden 
soll, um das alte 
Jahr zu verarbeiten 
und das neue Jahr 
mit Hoffnung vor-
zubereiten.

Danke
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Im Schein eines Lichtes - neue Feuer entzünden.... 

Die Vorweihnachtszeit im Schein des Lichtes. 
Die Kerzen am Adventkranz leuchten. Die Lichterketten in den Gärten 
zaubern weihnachtliche Stimmung. Leuchtende Laternen dekorieren 
Hauseingänge, der geschmückte Christbaum leuchtet im Schein der 
Kerzen. Auch viele Kirchen und Kapellen sind „Im Schein 
eines Lichtes“ beleuchtet. 

Manche unserer Kirchengebäude stehen seit Jahr-
hunderten da und wenn ich jeden Sonntag durch 
unsere Kirchentüre gehe, frage ich mich manch-
mal, wie viele Menschen sind hier wohl schon ein 
und aus gegangen? 
Vielen Menschen hat die Kirche Hoffnung und Hei-
mat gegeben, andere hat sie enttäuscht und sie sind 
weggegangen und zum Teil auch nicht mehr wiederge-
kommen... genau das hat sich schon oft wiederholt und 
in allen Jahrhunderten abgespielt. 
Und es gab in allen Jahrhunderten immer wieder 
Menschen, die in verschiedenen Krisen ein „Feuer“ 
entzünden konnten - „Herzensfeuer!“ 
Petrus Canisius war zum Beispiel so einer. Er leb-
te auch in einer Zeit, in der es um die Kirche in 
unserem Land nicht gut bestellt war. Er ließ sich 
entzünden vom göttlichen Funken. Er war ein 
„Glaubender mit Herz.“ Ihm war die lebendige Be-

ziehung mit Jesus wichtiger, als ein System von 
Regeln. Dort, wo man ihn brauchte, wollte er 
sein, leben und arbeiten.  Petrus Canisius grün-
dete Bildungszentren, denn Religion und Glau-

benswissen waren für ihn wichtig. 
Er wollte das Evangelium in die Tat 
umsetzen, nicht nur davon reden. 

Manches muss man eben „zum 
Leuchten bringen...“ 
...wenn Menschen sich ent-
zünden lassen von diesem 
göttlichen Funken, bringen 

auch wir Kirche zum Leuchten. 

Wir, der gesamte Pfarrgemein-
derat, möchte sich ganz herzlich 

bedanken bei allen, die durch ih-
ren hauptamtlichen oder ehrenamt-

lichen Dienst „Kirche zum Leuchten bringen“ 
und wünschen der gesamten Pfarrbevölkerung 
eine gute Zeit im Advent und Frohe Weihnach-
ten!

Donnerstag, 8. Dezember 2022 
Beginn: 19:00 Uhr, Pfarrheim Gampern

„Ein Abend im Advent“
Lesung mit Robert Kriechbaum 
Sunshine Chor mit Anita Baumgartinger
Instrumentalmusik mit Hannes Friedl
Eintritt: freiwillige Spende

Donnerstag, 2. März 2023 
Beginn: 19:30 Uhr, Pfarrheim Gampern

„An hellen Tischen mit reichlich Gedeck“
Gedichte und Musik über das Leben, Sterben, den Tod, die 
Trauer und das „Danach“ können zu guten Begleitern werden 
(fast wie Engel) die uns an der Hand führen durch ein unbe-
kanntes Land.

Referenten:  
Dr. Stefan Schlager, Theologe und Lyriker, Leiter der 
theologischen Erwachsenenbildung Linz 
Roland Fuchs, Musikschullehrer, Gampern

Eintritt: € 6,00

KBW-PROGRAMM 2023

„SING AND PRAY“
Die Aussage des Hl. Augustinus, 
„Wer singt betet doppelt“, soll an diesen 
Abenden unser Motto sein.

Wir wollen einen Raum schaffen, der 
uns beim gemeinsamen Singen Gemein-
schaft spüren lässt und die Verbunden-
heit mit dem großen Ganzen erschließt.

Termine:  
Sonntag, 26. Februar 2023, 19:30 Uhr
Sonntag, 26. März 2023, 19:30 Uhr
Sonntag, 30. April 2023, 19:30 Uhr

Ort: Pfarrheim Gampern

Leitung: Anita u. Franz Baumgartinger

Eintritt: frei
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Steckbrief
Name: Christine Sulzberger

Ich wohne in: Piesdorf    mit: meiner Familie

Von Beruf bin ich: Landwirtin

In meiner Freizeit: gehe ich Wandern oder Rad-
fahren, außerdem lese ich sehr gerne

Am liebsten esse ich: Schnitzel mit Pommes und 
Nudeln mit allerlei Soßen

Diesen Ort/dieses Land würde ich gerne 
sehen/bereisen: Ich würde gerne einmal die Nord-
lichter sehen

Ich bin im PGR weil... ich gerne im Team arbeite 
und vielleicht eine Kleinigkeit bewirken kann.

Wenn ich Jesus etwas fragen könnte, würde 
ich... wissen wollen, ob er damit einverstanden ist, 
dass Frauen in der katholischen Kirche nicht zu Pries-
terinnen, Diakoninnen usw. geweiht werden dürfen.

Steckbrief
Name: Zehner Robert

Ich wohne in: Gampern    mit: meinen Kindern

Von Beruf bin ich: Koch

In meiner Freizeit: gehe ich gerne wandern, Rad 
fahren oder musizieren

Am liebsten esse ich: gebackene Hasenöhrl mit 
Sauerkraut

Diesen Ort/dieses Land würde ich gerne 
sehen/bereisen: Indien

Ich bin im PGR weil... mir von Kind auf die 
Beziehung zur Kirche und zum Glauben mitgegeben 
wurde.

Wenn ich Jesus etwas fragen könnte, würde 
ich... ihn bitten, all das Leid auf dieser Welt, mir zu 
erklären.

Mit einem kleinen Steckbrief stellen sich in 
jeder Ausgabe des Pfarrblattes weitere Mit-
glieder unseres Pfarrgemeinderates vor.

Christine

Robert
Wo zwei oder drei... | 5



Das heurige Jahresthema lautet: 
„SCHÜTZEN, LIEBEN, SORGEN“
Dazu ein paar Gedanken von Michaela 
Leppen, Mitarbeiterin der kfb in OÖ.

Frauen kümmern sich fast ein ganzes Leben 
lang um Menschen, die ihnen am Herzen liegen: 
In der Familie, in vielen beruflichen Feldern, im 
Ehrenamt. Diese sorgende Tätigkeit für andere 
ist die Basis unseres Zusammenlebens und sie 
ist unbedingt notwendig. Vielfach als selbstver-
ständlich angenommen und daher wenig beach-
tet. Damit ein Leben im Dienst an anderen nicht 
zum Nachteil wird, ist es wichtig, auch gut für 
sich selbst zu sorgen. Das gilt für das Auffüllen 
der eigenen Kraftreserven, genauso wie für die 
finanzielle Absicherung. 
Zu diesem Thema begann das neue Arbeits-
jahr am 3. November im herbstlich dekorier-
ten Pfarrsaal. Kfb-Leiterin Monika Pettighofer 
konnte viele Mitglieder und Pfarrer Reinhold 
Stangl begrüßen. Nach der Frauenmesse mit 
Jahresplanung, ließen wir den Abend  mit einer 
Agape ausklingen.

Adventkranzaktion
Heuer gibt es wieder eine Adventkranzakti-

on. Der grüne Kranz, um den sich die Familie 
zum Beten, Singen, Still werden, versammelt, 
wird wieder von der kfb angeboten. Wir bedan-
ken uns bei allen HelferInnen und für das Tan-
nenreisig bei Familie Thalhammer aus Koberg 
sehr herzlich. Der Erlös aus dem Verkauf wird 
für pfarrliche und soziale Zwecke, zum Lindern 
von oft versteckter Not, zur Verfügung gestellt.

Runde Geburtstage: 
Die katholische Frauenbewegung gratulierte 

ihren langjährigen und treuen Mitgliedern, die 
heuer einen runden bzw. halbrunden Geburtstag 
feierten. 
Unsere „Geburtstagskinder von 70 bis 95“ ver-
brachten gemütliche Stunden im Pfarrheim. 
Nach Kaffee und Kuchen zeigten Hannes und 
Monika Pettighofer eine Fotopräsentation aus 
dem Leben der Pfarre. Die Jubilarinnen freuten 
sich über Blumen und den netten Nachmittag.

Geburtstagskinder 2022

kfb Gampern

Schützen, Lieben, 
Sorgen.
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GEDANKEN 
Wie gut, wenn jemand liebevoll für 
uns sorgt. Ob noch jung an Jahren, 

ob in der Mitte des Lebens, oder am 
Lebensende angekommen. So viele 

Gelegenheiten, manches Mal sind es 
auch Notwendigkeiten, haben wir uns 
an der Sorgearbeit zu beteiligen. Wie 
gut tut doch ein liebevoller Blick, ein 

tröstendes Wort, und ganz praktische 
Hilfe, wenn Fürsorge angefragt ist. Sich 
auf neue Situationen einzustellen, das ist 
von uns Frauen oftmals gefordert. Sorgen 

wir gut füreinander, und vergessen wir 
dabei nicht auf das eigene Tempo und 

die Selbst-Fürsorge.

Wir laden herzlich ein
• Sa 26.11.22, 16.00 Uhr   

ADVENTKRANZWEIHE, Abendmesse  
vorher Verkauf Adventkränze Pfarrkirche

• Do 15.12.22, 16.00 Uhr   
ADVENTMESSE in der Pfarrkirche

• Fr 03.03.23, 19.00 Uhr   
ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG der Frauen in 
der Region Gampern od. Rosenau 
Thema: “Glaube bewegt“  
Vorbereitung der Liturgie  
von Christinnen aus Taiwan  

• So 05.03.22, 09.00 Uhr   
AKTION FAMILIENFASTTAG  
Gottesdienst wird von der kfb rhythmisch gestaltet, mit 
Sammlung zum Familienfasttag

• monatliche Frauenmesse

Wir möchten Türen öffnen für neue Erfahrungen und 
Begegnungen mit Frauen in der kfb. 

Verantwortung leben: 
Kirche kauft fair

Caritas
Die Caritas Haussammlung werden wir heuer im No-

vember durchführen. Ich danke jetzt schon allen Sammle-
rinnen und Sammlern, die sich wieder bereit erklärt haben, 
die Sammlungen in ihrem jeweiligen Bereich durchzufüh-
ren. Vorab auch ein herzliches Dankeschön an alle Spende-
rinnen und Spender.
10 % des Sammelergebnisses bleiben direkt in unserer 
Pfarre und können für Notfälle sofort verwendet werden. 
Der andere Teil geht an die Caritas OÖ in Linz und wird 
dort auf die jeweiligen Bezirksstützpunkte aufgeteilt. In 
der angehängten Tabelle sehen Sie, wie viele Angebote die 

Sozialberatung Büro VB Parkstraße 1 0676 8776 2784 sozialberatung@caritas-linz.at
Flüchtlingshilfe Beratung Büro St. Georgen Attergaustr. 18 07667 6235 fluechtlingshilfe@caritas-linz.at
Mobile Familiendienste Büro Gmunden Druckereistr. 4 07612 90820 mobile.familiendienste_sued@caritas-linz.at
Pflegende Angehörige Büro VB Parkstraße 1 0676 8776 2448 helene.kreiner-hofinger@caritas-linz.at

Betreubare Wohnformen Nußdorf /A Dorfstr. 48a 0676 8776 2462 regina.rockenschaub@caritas-linz.at
Mobile Pflegedienste Mondsee Schloßhof 5 0676 8776 2584 christian.brein@caritas-linz.at
Mobile Pflegedienste St. Georgen Attergaustr. 12 0676 8776 2583 gerlinde.mauthner@caritas-linz.at
Invita Pfaffing Pfaffing 11 07682 21955 invita.pfaffing@caritas-linz.at
Lerncafe AK VB Ferd. Öttl Str. 0676 8776 8013 christine.schoen@caritas-linz.at
Fachberatung Integration Büro VB Parkstraße 1 0676 8776 2293 birgit.sommergruber@caritas-linz.at
Kindergärten Bezirk VB (Fachberatung) Linz Kapuzinerstr. 84 0676 8776 2086 ulrike.stadlbauer@caritas-linz.at
Young Caritas Linz Kapuzinerstr. 84 0732 76102350 young@caritas-linz.at
Regionalcaritas Büro VB Parkstraße 1 0676 8776 2022 elisabeth.kienberger@caritas-linz.at
CARLA-2nd Shop Mondsee Mondsee Rainerstr. 22 0676 87762756

Caritas Einrichtungen und Angebote im 
Bezirk Vöcklabruck

Caritas allein im Bezirk Vöcklabruck hat. Die Vielfältigkeit 
ist gewaltig und zeigt uns, wie wichtig es ist durch unsere 
Haussammlung die Caritas zu unterstützen.

Wenn Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden aus 
ihrem Bekanntenkreis wissen, der caritative Hil-
fe benötigt, wenden Sie sich bitte an die Pfarrkanzlei  
oder an mich unter: 0664/3900434
Alle Anfragen werden absolut vertraulich behandelt.

Rudi Schobesberger
Caritas Fachausschussobmann 
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Rückblick Pfarrfest: „Wärmende“ Erinnerun-
gen an den Sommer 

Das Pfarrfest war die erste Herausforderung für den 
neuen Pfarrgemeinderat und erste Gelegenheit für das Ge-
lingen des Festes „Danke“ zu sagen.
Bei den Vorbereitungen war Franz Gstöttner als erfahre-
ner Festorganisator sehr engagiert und hilfsbereit, und ich 
bekam auch vom Pfarrbüro immer viel Unterstützung. Am 
Morgen des Festes standen wir vor zusätzlichen Aufgaben, 
die zu bewältigen waren. Es war erstaunlich mitanzusehen, 
wie alle Initiative ergriffen haben und mit ihren Möglich-
keiten und ihrem Wissen dazu beigetragen haben, dass dem 
Beginn des Festes nichts mehr im Wege stehen konnte. Ich 

möchte mich beim Team „Feste und Feiern“, bei allen Mit-
gliedern des Pfarrgemeinderates und bei den vielen fleißi-
gen, engagierten und spontan zusagenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern bedanken. Was wäre ein Fest ohne 
Musik – auch dafür ein Dankeschön. Aber alle Vorbereitun-
gen wären umsonst, wenn nicht ihr, geschätzte Pfarrbevöl-
kerung, der Einladung immer wieder folgen würdet und die 
Pfarre dadurch großzügig unterstützt!

Manfred Kapfer und das Team „Feste und Feiern“: 
Frieda Schiestl, Maria Sterrer, Herbert Ensinger, Franz 

Gstöttner, Bernhard Lacher, Jürgen Lexl, Robert Zehner

Wärmende Erinnerungen

Fußwallfahrt nach Attersee
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Ehejubilare 2022
Auch heuer durfte die Pfarre im Rahmen eines Festgot-

tesdienstes vielen Jubelpaaren gratulieren.
Der Fachausschuss „Ehe, Familie und Partnerschaft“ konnte 
nach dem Gottesdienst am 18. September zum 65jährigen, 
60jährigen, 50jährigen, 40 – und 25jährigen Jubiläum ein 
kleines Geschenk überreichen und im Anschluss im 4Kan-
ter auf ein Glas Sekt einladen. 

Die Geschenke wurden heuer erstmals von der Lebenshil-
fe Vöcklamarkt hergestellt und wurden jenen Paaren, die 
aus gesundheitlichen Gründen nicht am Gottesdienst teil-
nehmen konnten, persönlich in den darauffolgenden Tagen 
nach Hause gebracht. 
Wir gratulieren allen Jubelpaaren noch einmal herzlich und 
wünschen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 

Pfarrflohmarkt 2022

ZechprobstwanderungVortrag mit Pater Dr. J. Pausch
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Kirchenchor Gampern

Nach den zwei langen Coronajahren konnte der Kirchenchor 
Gampern endlich wieder in ein aktives Chorjahr starten. An den Kar-
tagen sangen wir jeweils passende Lieder. Am Ostersonntag (17. April 
2022) ließen wir die „Missa Brevis, kleine Orgelsolomesse“ von Joseph 
Haydn für Soli, Chor und Orchester sowie das „Laudate Dominum“ 
von W.A. Mozart erklingen. Es war eine sehr gute und gelungene Auf-
führung. 
Am 7. Mai 2022 holten wir die 80er-Geburtstagsfeier von unserer Ster-
rer Gusti im Braugasthof Gugg nach, die im November 21 geplant war, 
aber coronabedingt verschoben werden musste. Wir durften sie mit 
ein paar Liedern und einem Gedicht von unserer Sopranistin Gstött-
ner Maria überraschen. Ein herzliches Dankeschön für die Einladung, 
liebe Gusti! Wir wünschen dir noch viele Jahre Glück und Gesundheit!
Zu Fronleichnam (16. Juni 2022) beteiligten wir uns an der Prozession. 
Nach der 1. Station beim Schausberger holte uns aber ein Gewitter ein 
und wir wurden vom Regen überrascht. Am Ortsplatz beim Musik-
heim war dann leider 
Schluss.
Nach der Chorprobe 
am 11. Juli 2022 gratu-
lierten wir unserer Al-
tistin Rosalia Ettinger 
zum runden Geburts-
tag. Liebe Rosalia al-
les Gute für dich und 
bleib so wie du bist!
Am 24. Juli 2022 wur-
den wir eingeladen 
die Messe in der Kirche in Seewalchen zum Patroziniumsfest zum Hl. 
Jakob zu gestalten. Bei einer ausgezeichneten Akustik brachten wir 
nochmals die „kleine Orgelsolomesse“ von Joseph Haydn mit Soli, 
Chor und Orchester zur Aufführung. Die BesucherInnen bedankten 
sich mit einem kräftigen Applaus!
Am „Tag der Tracht“ (15. August 2022) gestalteten wir ebenfalls den 
Gottesdienst und bereicherten diesen mit einigen Marienliedern.
Im Berichtszeitraum (Ostern bis jetzt) sorgten wir wieder für die Um-
rahmung von insgesamt 11 Begräbnisgottesdiensten. Mögen sie ruhen 
in Gottes Frieden!

Am 18.9.22 feierte unser Chorleiter Hannes Friedl mit dem Kirchen-
chor und dem Chororchester beim Wirt in Witzling seinen 60. Ge-
burtstag. Nach dem „ Bratl in der Rein“ wurde vom Orchester eine 
lustige musikalische Einlage dargeboten.  Auch der Chor hatte unter 

der musikalischen Leitung von Albert Schweizer 
ein paar lustige, auf den Chorleiter zugeschnit-
tene Lieder,  einstudiert. Nach der gesanglichen 
Aufführung übergaben wir unserem Hannes die 
lustigen Geschenkkörbe. Dank Albert und sei-
ner Gitarre wird diese Geburtstagsfeier uns al-
len noch lange in Erinnerung bleiben.
Der heurige Chorausflug (29. Oktober 2022), an 
dem auch unser Dechant Mag. Reinhold Stangl 
und unsere MesnerInnen teilnahmen, führte 
uns nach Gmunden und Kremsmünster. Nach 
einer interessanten Betriebsbesichtigung bei der 
Gmundner Keramik nahmen wir das Essen im 
Gasthaus Schicklberg ein. Am Nachmittag ging 
es mit einer beeindruckenden Stiftsführung in 
Kremsmünster weiter. Abgerundet wurde dieser 

gelungene Ausflug 
dann noch mit einem 
gemütlichen und ge-
selligen Ausklang 
im Braugasthof 
Gugg. Ein herzliches 
Dankeschön an das 
Organisationsteam 
Paul Selthafner, Irmi 
Lohninger, Christl 
Fuchs und Hannes 
Pettighofer.

Demnächst beginnen wir wieder mit der Pro-
benarbeit für Weihnachten. Es kommt die „Mis-
sa brevis“ von Charles Gounod zur Aufführung. 
Wir freuen uns schon sehr darauf!

Der Kirchenchor wünscht der gesamten 
Pfarrbevölkerung besinnliche Adventtage, ge-
segnete Weihnachten und für das kommende 
Jahr viel Glück und Gottes Segen.

Renate Nikles, Hannes Pettighofer,  
 Rager Erika

Unser Chorleiter Hannes feierte seinen 60er.

Der Chor dankt dir heute, 
du bist wunderbar,
Gott möge dir schenken
noch viel glückliche Jahr!
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Geburtstag feiern heißt für mich,
dankbar zu sein, für die vielen gesunden und schönen Lebensjahre.
Dankbar zu sein, für die vielen Menschen, denen ich im Laufe meines Lebens 
begegnen durfte.
Dankbar zu sein, für die Zeit der Gegenwart.
Dankbar zu sein, für die Gamperner Menschen einfacher Christ und Pfarrer zu sein.

Daher lade ich herzlich zur Feier meines Geburtstages ein,  
am Sonntag, 11.12.2022 nach dem Gottesdienst im Pfarrheim.
Auf ein fröhliches Miteinander beim Geburtstagsfest freut sich 
Euer Pfarrer

Am 10. Dezember wird unser Pfarrer, KonsR Mag. Reinhold Stangl, 70 Jahre 
alt. Er stammt aus Kleinreifling wo er mit seinen jüngeren Brüdern Rudi und Edi 
aufwuchs.  Reinhold erlernte ursprünglich den Beruf des Konditors, und legte 
die Meisterprüfung ab. Nach der Aufbaumittelschule in Horn folgte das Theolo-
giestudium in Linz.  Er trat in das Priesterseminar ein und wurde am 29. 6. 1988 
zum Priester geweiht.  Nach der Weihe zum Diakon  und seinem Pastoraljahr in 
Schwertberg, der Priesterweihe und den Kaplansjahren in der Stadtpfarre Gmun-
den ist er nun seit 1. September 1994 Pfarrer in Gampern. Seit 2011 ist unser Pfarrer 
auch Dechant des Dekanates Schörfling und seit März 2015 als Pfarrmoderator für 
die Nachbarpfarre Seewalchen/Attersee zuständig.

Pfarrer Reinhold Stangl feiert 70. Geburtstag

Dankbar für 70 Jahre
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Jungschar

Anfang Oktober ging’s wieder los! 
Ein neues Jungscharjahr hat gestartet und wir treffen uns wieder 14-tägig im Pfarrheim …
• MITTWOCHS die älteren Kinder (4. Klasse Volksschule, 1./2. Klasse Mittelschule)

• FREITAGS die jüngeren Kinder (2. & 3. Klasse Volksschule)

Komm vorbei, sei auch du dabei  -  du bist herzlich willkommen!
Gemeinsam verbringen wir lustige Nachmittage im Pfarrheim oder in der Natur. 
Wir freuen uns schon auf die kommenden Jungscharstunden!

Gemeinsam spielen, Spaß haben, Gemeinschaft spürenUnsere Jungscharkids

Besonders bedanken möchten wir 
uns noch bei Christine Prommegger 
für ihre jahrelange, tatkräftige Mithil-
fe bei den Jungscharstunden!

Euer Jungscharteam

Aus dem Kinderliturgiekreis

Sehr viel positives Feedback durften wir bei unserer Familienmesse 
zum Thema „Schutzengel“ entgegennehmen. Danke dafür, dass unsere 
Arbeit geschätzt wird! Es motiviert unheimlich!
Einen besonderen Dank dürfen wir Maria Six, für Ihr langjähriges Mit-
wirken im Kinderliturgiekreis, aussprechen!
Liebe Maria, du hast uns mit deinen wertvollen Ideen und deinem 
unglaublichen Wissen sehr bereichert! Wir wünschen Dir und deiner 
Familie eine besinnliche Weihnachtszeit und für die Zukunft nur das 
Beste!

Das Kinderliturgiekreisteam
Doris, Annemarie, Michaela, Manuela, Anita und Christine

Ich wünsche Dir einen Engel,
und sei er noch so klein,

möge er immer bei dir sein!

TERMINE
27.11.2022, 9.00 Uhr - 1. Advent 
Familienmesse „Das Licht einer Kerze“ 

24.12.2022, 14.00 Uhr - Weihnachtlicher 
Stationenweg, Start vor dem Pfarrheim
Am Ende der Stationen wird unser Herr Pfarrer 
bei der Weihnachtskrippe in der Kirche den 
weihnachtlichen Segen erteilen.
(Infos auch unter www.diozese.linz/gampern)
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Ministrantenaufnahme
Mit großer Freude konnten wir am So. 16.10. im Rahmen 
der Kinder- und Familienmesse 9 neue Ministranten in un-
sere Minischar aufnehmen, wobei 4 davon schon in den 
letzten beiden Jahren  dazugekommen sind, aber wegen der  
Coronazeit nie offiziell vorgestellt wurden.

Unsere neuen Minis sind:
• Manuel Stöckl, Hehenberg
• Alexander Rieger, Hehenberg
• Florian Dopler, Sonnenwiese
• Sophia Kriechhammer, Sonnenwiese
• Paul Loy, Fischham
• Miriam Schmied, Weiterschwang
• Magdalena Neudorfer, Genstetten
• Sophia Kritzinger, Haunolding
• Matthias Lacher, Fischhham

Warum wollt ihr MinistrantIn werden/sein?
...weil ich mit Jesus in der Mitte sein will
...weil meine Freunde auch ministieren
...weil ich in Mattsee bei meiner Oma schon mal ministriert  
   habe, und das hat mir gefallen
...weil man beim Ratschen viele Süßigkeiten bekommt
...weil ich an Gott glaube
....weil es einfach cool ist

Miniausflug
Am 1. und 2. Aug. war unsere Minischar mit dem Herrn 
Pfarrer auf Reisen.
Wir wanderten von Gut Aich über den Falkenstein nach 
St. Wolfgang und besichtigten die schöne Wallfahrtskir-
che. Nach dem Mittagessen gings mit dem Schiff zurück 

Ministranten

nach Fürberg zum Baden und dann heim nach Gampern ins 
Pfarrheim wo wir noch gemeinsam Knacker grillten und 
dann dort übernachteten.
Am nächsten Tag fuhren wir mit der Lokalbahn nach Atter-
see, und dort hatten wir nach einem Besuch der Kirche Ma-
ria Attersee noch einen gemütlichen Badetag im Strandbad.
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ENGEL
Das brauchst du:

• Wolle, Schere
• breites Geschenkband
• Garn zum Aufhängen der Engel
• ein Stück Karton (ca. 9 cm breit)

So geht’s:
• die Wolle ca. 12x (nicht zu fest) um den Karton 

wickeln 
• danach das Garn zwischen Karton und Wolle 

hindurch fädeln und einen festen Knoten um die 
Wollfäden machen

• jetzt die Wollfäden auf der der anderen Seite 
durchschneiden

• binde einen Kopf mit dem Geschenkband ab 
• das Wollkleid und die Flügel auf die gewünschte 

Länge kürzen

 Fertig ist der Engel!

WINTER –  
WINDLICHT
Das brauchst du:

• 1 leeres Einmachglas
• Bastelkleber/Bastelleim – eventuell Pinsel
• Transparentpapier/Seidenpapier
• 1 Taschentuch, Schere
• Ausstanzer/Motivlocher (Stern) 

So geht’s:
• aus dem grünen Papier versch. große Dreiecke schneiden (Bäume)
• Sterne ausstanzen oder ausschneiden
• Taschentuch in Lagen trennen und Streifen reißen/schneiden
• zuerst werden die weißen Streifen aufgeklebt, danach die Dreiecke 

(können auch etwas übereinander sein) – Winterwald
• zum Schluss kommen noch die Sterne dazu
• Je nach Kleber eventuell mit Pinsel arbeiten – Leim wird nach dem 

Trocknen durchsichtig
• danach mit dem Transparentpapier bekleben. Fertig!

BUCHTIPP: 

 „Ein heimlicher Weihnachtsgast“ 

 von Annette Amrhein   (Verlag: magellan)

 
Noch nie hat der Bär Weihnachten gefeiert. Da 

trifft es sich gut, dass er in diesem Jahr glatt den 

Winterschlaf verpasst hat. Nun sollen alle Tiere 

des Waldes zu seinem Fest kommen! Voller Eifer 

stürzt er sich in die Vorbereitungen: Er schreibt 

Einladungen, bastelt Strohsterne und schnitzt An-

hänger für den Weihnachtsbaum ...

Nikolauslied
 (Melodie: „Jingle bells“)

Winterzeit, kalte Zeit, 
 lieber Nikolaus,

komm doch schnell  
zu uns herein,  

ruh‘ dich bei uns aus.
Winterzeit, kalte Zeit,  

lieber Nikolaus,
komm doch schnell  

zu uns  herein,  
bleib bei uns im Haus!

14 | Wo zwei oder drei..



Sternsingen -  Begleitpersonen  gesucht!Jugendliche und Erwachsene sind als Begleitpersonen herzlich 
willkommen. Bei Interesse bitte im Pfarrhof melden!

2023 
unter gutem Stern

Wir rufen die Weihnachtsbotschaft aus
und bringen Segen in dieses Haus.

Den Frieden verbreiten wir gern
für alle Menschen nah und fern.

Gesundheit und Freude im Neuen Jahr
wünschen dir

Caspar, Melchior und Balthasar

Bei Absetzen von Steuer bitte Namen laut Melde-
zettel, Geburtsdatum und Adresse angeben!

Mit freundlicher Unterstützung

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Österreichischen  
Umweltzeichens. gugler*print, Melk, UWZ-Nr. 609, www.gugler.at

Impressum: Katholische Jungschar Österreichs, 1160 Wien, Wilhelminenstraße 91/2 F 
Redaktion: Georg Bauer, Fotos: Danica Olexova, Lucia Jantosovicova, PACIDA (3), 
Furxer, Yarumal Missionaries (2), The Impressive Company, iStock.com; Druck:  
Janetschek GmbH; Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des Öster- 
reichischen Umweltzeichens; UWZ-Nr. 637

Danke für 
Ihre Spende!

IBAN: AT10 3300 0002 0100 0728 Kontoinhaber: Dreikönigs-
aktion der Katholischen Jungschar - Diözese Eisenstadt, 
Tel: 02682/777-289, e-mail: kj.kjs@martinus.at

#stern23
Ihre Spende gibt 
Menschen Hoffnung. 
Herzlichen Dank!

Sternsingen.
Millionen Schritte 
für eine gerechte 
Welt.

sternsingen.at

ONLINE 

SPENDEN

sternsingen.at
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Unter dem Leitgedanken „Sternsingen – aber sicher!“ sind in den nächsten  
Tagen Mädchen und Jungen in unserer Gemeinde als Heilige Drei Könige  
unterwegs: mit Maske, einer Sternlänge Abstand, kontaktloser Spenden- 
übergabe und Desinfektionsmittel im Gepäck.

Die diesjährige Aktion Dreikönigssingen steht unter dem Motto „Segen bringen, 
Segen sein. Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit.“ Bei ihrem  
Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung für Kinderhilfsprojekte  
in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa.

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Auf Wunsch 
schreiben sie nach altem Brauch den Segensspruch an die Tür:

Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus

Unsere Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und
danken Ihnen schon jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme.

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘
Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

sternsinger.de

20 *c+M+B+21

Die Sternsinger kommen!

Die Sternsinger Der Pfarrei 
kommen am

STERNSINGEN – Millionen 
Schritte für eine gerechte Welt
Durch die großzügigen Spenden konnten auch 2022 wieder viele 
Hilfsprojekte in Afrika, Asien und Lateinamerika unterstützt werden!
Für die kommende Sternsingeraktion 2023 freuen wir uns wieder auf 
begeisterte Kinder, motivierte Jugendliche und engagierte Erwachsene. 
sein zu können.

SEI AUCH DU DABEI!  
Sternsingen ist eine Heldentat …
… WEIL DU mit dem Segen für das neue Jahr den Menschen Freude 

bereitest
… WEIL DU Spenden für Sternsingerprojekte in Afrika, Asien und 

Lateinamerika sammelst: Bildung für Straßenkinder, Recht auf 
Nahrung, Schutz des Regenwaldes

… WEIL DU dich in der Weihnachtszeit mit deinen Freunden/ innen für 
etwas Sinnvolles einsetzt, was noch dazu Abenteuer ist und Spaß 
macht.

Wir laden dich herzlich ein, beim Sternsingen mitzumachen – 
alle Kinder ab der 2. Klasse Volksschule! „1, 2, 3 – bin dabei!“

STERNSINGERAKTION 2023:  
VON 2. - 5. JÄNNER

STERNSINGERGOTTESDIENST:  
6. Jänner 2023 um 9.00 Uhr

STERNSINGERPROBEN:  
4.12.2022 (2. Adventsonntag) und  
18.12.2022 (4. Adventsonntag) um 10 Uhr

Die Proben finden jeweils nach dem Gottesdienst statt. Falls 
sich diesbezüglich etwas ändern würde, wird dies auf der 
Pfarrhomepage und im Kirchenschaukasten bekanntgegeben.

Kontaktperson: Martina Rosner

Viel Glück und Segen im neuen Jahr wünschen 
Caspar, Melchior und Balthasar.

„… es Spaß macht 
zu den Häusern zu 
gehen und allen 
von der frohen 

Botschaft zu er-
zählen, dass Jesus 

geboren ist.“ 
(Emma, 12 Jahre)

„… ich mit meinen 

Freunden von Haus 

zu Haus gehe und 

für arme Men-

schen Spenden 
sammle.“

(Moritz, 9 Jahre)

„… Weil es mir 
Spaß macht“

(Lisa, 6 Jahre)

„… Weil Ich gerne 
armen menschen 
helfen möchte“
(Alexander, 8 Jahre)

„… Weil Ich gerne 
armen menschen 

helfen möchte und 
dabei eine gute 
Tat vollbringe“

(Fabian, 12 Jahre)

„…weil es cool 
ist, Spaß macht 

und man Geld für 
arme Menschen 

sammelt, die nicht 
so viel wie wir 

haben. “ 
(Paul, 11 Jahre)

„… weil man ar-
men Menschen aus 
anderen Ländern 
helfen kann und 
weil es riesen 
Spaß macht.“ 

(Elias, 11 Jahre)

…. ich anderen 
Menschen in ande-
ren Ländern gerne 
helfe und für sie 
Spenden sammeln 

gehe.“
(Leonie, 11 Jahre)

ich gehe gerne Sternsinen weil...
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Ernst Kriechbaum, 
Schwarzmoos,  

† 12.11.2021 im 82. Lj

  

Ludwig Gründlinger,  
Gartenstraße,  

† 14.11.2021 im 70. Lj.

  

Rosa Thalhammer,  
Turmstraße,  

† 19.12.2021 im 76. Lj.

  

Anna Innerlohinger, Pöring 
zul.wh. Pflegeheim Pfaffing 
† 21.12.2021 im 92. Lj.

  

Franz Gstöttner,  
Piesdorf,  

† 22.12.2021 im 82. Lj.

  

Maria Resch, Witzling zul. 
wh. Seniorenheim Timelkam 

† 2.03.2022 im 80. Lj.

  

Erwin Knoll,  
Oberheikerding,  

† 22.03.2022 im 83. Lj.

  

Franz Kalleitner,  
Gampern,  

† 6.4.2022 im 88. Lj.

  

Karl Stockinger,  
Stötten,  

† 17.4.2022 im 89. Lj.

  

Gottfried Eitzinger, 
Hörgattern,  

† 17.4.2022 im 80. Lj.

  

Erika Kastinger, zul. wh. 
Altenheim Timelkam,  

† 27.5.2022 im 98. Lj.

  

Aloisia Ohler,  
Gampern,  

† 28.5.2022 im 84. Lj.

  

Elfrieda Maria Voglhuber, 
Piesdorf,  

† 13.6.2022 im 92. Lj.

  

Erika Malzner, Pöring,   
† 19.6.2022 im 82. Lj.  

Am evang. Friedhof Vöcklabruck

  

Johann Bauer, Weiterschwang  
zul.wh. Pflegeheim St. Klara   
† 29.6.2022 im 91. Lj.

  

Franz Reiter,  
Hörbranz,   

† 24.7.2022 im 60. Lj.

  

Alois Ensinger,  
Gampern,   

† 14.8.2022 im 72.Lj.

  

Franz Stöckl,  
Pöring,   

† 28.8.2022 im 86.Lj.

  

Brigitte Volgger,  
Fügenberg,   

† 23.8.2022 im 57. Lj.

  

Franziska Neudorfer, 
Bierbaum,   

† 21.9.2022 im 83. Lj.

  

Im Gedenken an 
unsere Verstorbenen

16 | Wo zwei oder drei..



Täuflinge 2022
Wienerroither Simon (in Timelkam) 22.01.2022
Höllwerth Marie 23.01.2022
Pichlbauer Magdalena 06.03.2022
Macher Marie 02.04.2022
Spitzbart Maria Lucia  03.04.2022
Beitl Sebastian Mika  09.04.2022
Mittermayr Marla  10.04.2022
Bloo Lina  24.04.2022
Knoll Gabriel Andreas  01.05.2022
Höckner Emilia  07.05.2022
Straßer Mia Sarah  08.05.2022
Hutzl Lina  22.05.2022
Eder Josefine  28.05.2022
Ablinger Leonora  29.05.2022
Billich Anna  06.06.2022
Sterneder Yuna  11.06.2022
Reiterer Isabella Luise  12.06.2022
Schiestl Alexander Anton (in Vöcklamarkt) 13.08.2022
Mittermayr Lena  14.08.2022
Girardi-Walch Mila (in Bad Ischl)  21.08.2022
Klement Katharina  21.08.2022
Pfeil Julia  11.09.2022
Riegler Lukas Johann  11.09.2022
Draschwandtner Valentin  17.09.2022
Vogtenhuber Julius Alexander (in Timelkam)  18.09.2022
Aspetsberger Dorothea Maria Stephania  01.10.2022
Wageneder Alexander Josef  09.10.2022
Probst Nico  15.10.2022
Parzer Maximilian  16.10.2022
Raffetseder Jakob  22.10.2022
Rebhan Jakob  06.11.2022

Gerhard Lohninger, 
Genstetten,   

† 5.10.2022 im 75. Lj.

  

Rosina Lörenz,  
Baumgarting,   

† 16.10.2022 im 85. Lj.

 

Sepp Sterrer,  
Siedling,   

† 17.10.2022 im 66 Lj.

  

Felix Wimmer,  
Gampern,  

† 19.10.2022 im 83. Lj.

 

Alois Staudinger-Eitzinger, 
Schwarzmoos,  

† 24.10.2022 im 84. Lj.

  

Trauungen 2022
Berndorfer Barbara u. Roland
Asanger-Kettl Eva-Maria u. Raimund Walter
Bauer Anna u. Thomas (in Timelkam)
Bauer Simone u. Jürgen
Kölblinger Bianca u. Harald
Reiter Lisa u. Patrick
Emeder-Brunschütz Daniela u. Andreas
Reiter Lisa-Maria u. Andreas (in Seewalchen)
Holzmann Sarah u. Leonhard (in Linz)

Ich rufe Dich 
bei Deinem 
Namen…

Lesermeinungen und Beiträge bitte an:  
pfarre.gampern@dioezese-linz.at
oder Post an: Pfarramt Gampern  
Kirchenplatz 1, 4851 Gampern

Verleger, Eigentümer und Herausgeber: Pfarramt Gampern, Fa für Öffentlichkeits-
arbeit, Kirchenplatz 1, 4851 Gampern, Gestaltung & Layout: Romana Selthafner, 
Bilder: Pfarre Gampern, unsplash.com, pfarrbriefservice.de
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Warum zu den Goldhaubenfrauen?

Was bringt mir das? Welchen Vorteil bringt mir das?  
Was habe ich davon?

All zu oft werden in unserer Gesellschaft diese Fragen gestellt. Für 
eine gute Sache zu arbeiten, Bitten & Wünsche zu erfüllen oder sich 
an einem gemeinschaftlichen Projekt zu beteiligen wird oftmals als 
„out“ betrachtet, oder auch auf später verschoben – weil Mann/Frau 
ja so viele andere Verpflichtungen und Termine hat. Nicht so bei uns 
Goldhaubenfrauen. Für jede von uns ist es ein persönliches Bedürfnis, 
wenn wir mit der Gruppe Hilfe leisten können. Mit jedem Beitrag (z.B. 
Kuchen oder Kekse backen), sei er auch noch so klein, können wir 
gemeinsam Großes erreichen. 
Wir veranstalten Ausstellungen und Märkte, deren Erlöse spenden wir 
gerne an Bedürftige oder soziale Einrichtungen. Heuer unterstützten 
wir Flüchtlingskinder aus der Ukraine mit kompletten Schulausrüs-
tungen, den heilpädagogischen Kindergarten der Lebenshilfe mit ei-
nem Herzenswunsch, und auch den „Korb“ in Vöcklabruck, um Le-
bensmittel für sozial benachteiligte Menschen und Familien leistbar 
zu machen. Dieses Engagement für viele verschiedene karitative Be-
reiche ist für jede von uns ein Bedürfnis, ein Herzensanliegen. Kirch-
liche Feste wie Fronleichnam, den „Tag der Tracht“, das Erntedankfest 
verschönern wir mit der Goldhaube oder dem Kopftuch.

Für das fröhliche Miteinander treffen wir uns jeden 3. Donnerstag im 
Monat im „Dorfer Cafe“ oder zu einer gemütlichen Wanderung. Ein 
Ausflug steht auch jedes Jahr auf dem Programm. Wir bemühen uns 
wieder für den Weihnachtsmarkt köstliche Kekse
zu backen oder für die im Jänner stattfindende Kripperlroas schmack-
hafte Torten herzustellen.

Wir würden uns natürlich auch freuen, wenn 
wir einige neue Mitglieder die unsere Interes-
sen teilen, begrüßen dürfen. Ihr seid in unse-
rer Runde herzlich willkommen!

Wir wünschen allen ein gesegnetes  Weih-
nachtsfest und ein  gesundes Neues Jahr
Die Goldhaubengruppe Gampern

Maria Asanger, Obfrau

       
 
 ********************************************************* 

BUCH- 
AUSSTELLUNG 

  

im Veranstaltungszentrum 
4KANTER Gampern 

 
     ******************************************************** 

am Samstag, 26. Nov. 2022 
von 15.00 bis 19.00 Uhr 

 
     und Sonntag, 27. Nov. 2022  

    von 09.00 bis 14.00 Uhr 
 

********************************************************** 
 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit, besondere Geschenke für 
Weihnachten auszusuchen und Kuchen zu erwerben. 
 
 

Bücherei Gampern
• Freitag von 18.00 h – 19.00 h
• Sonntag von 09.00 h – 11.00 h
• Jeden 1. + 3. Mittwoch von 08.00 h – 10.00 h

Die Pfarr- und Gemein-
debücherei hat zurzeit 
17 ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen, die sich die 
Arbeit entsprechend auf-
teilen. Die Leitung wird 
jährlich gewechselt. Im 
Jahr 2022 hat Steffi Geh-
mayr die Geschicke der 
Bücherei hervorragend 
gelenkt. Ab Jänner 2023 wird Elfi Lassl die Leitung übernehmen.

In den letzten Jahren haben wir von der Pfarre immer wieder gro-
ßen Rückhalt von Angela Parzer erhalten, wofür wir ihr hiermit noch 
recht herzlich danken möchten!
Am 26. und 27. November findet endlich wieder unsere Buchausstel-
lung im Saal des 4Kanters statt. Wir stellen eine ganze Vielfalt von 
Büchern aus, die vor Ort erworben werden können. Außerdem gibt es 
Kaffee und Kuchen für die Besucher. 

Herzliche Einladung  
zu unserer Ausstellung im Pfarrheim

„Gemma Kripperl schaun“
7. Jänner 2023 13 – 18 Uhr
8. Jänner 2023  9 – 17 Uhr

Auf unserer Homepage  www.biblioweb.at/gam-
pern kann das gesamte Medien-Sortiment ange-
sehen werden.
Das Bücherei-Team freut sich auf Euren Besuch!
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Do.  24.11. 19.30 Uhr  Oase der Stille in der Pfarrkirche

Sa.  26.11. 16.00 Uhr  Adventkranzweihe mit Vorabendmesse

So. 27.11. 9.00 Uhr  1. Advent, Kinder- u. Familienmesse  
   mit den ersten Klassen der VS

Di. 29.11. 6.30 Uhr  Rorate

Do. 1.12. 14.00 Uhr  Bürgerplauscherl im Pfarrheim

Sa. 3.12. 19.00 Uhr  Vorabendmesse

So. 4.12. 9.00 Uhr  2. Advent, Hl. Messe mit den 2. Klassen der VS

Mo. 5.12. u. 6.12.  Nikolausbesuch in den Ortschaften

Di. 6.12. 6.30 Uhr  Rorate

Do. 8.12. 9.00 Uhr  Maria Empfängnis, Hl. Messe 
  19.00 Uhr  KBW – Adventsingen in der Pfarrkirche

Sa. 10.12. 19.00 Uhr  Vorabendmesse

So. 11.12. 9.00 Uhr  3. Advent, Aktion „Sei so frei“, Festgottesdienst, 
   zum 70. Geburtstag unseres Herrn Pfarrer

Di. 13.12. 6.30 Uhr  Rorate

Do. 15.12. 16.00 Uhr  Adventmesse der kfb 

Sa. 17.12. 19.00 Uhr  Vorabendmesse

So. 18.12. 9.00 Uhr  4. Advent, Wortgottesdienst – Bußfeier

Di. 20.12. 6.30 Uhr  Rorate

Fr. 23.12. 8.00 Uhr  Schülerweihnachtsgottesdienst

Sa. 24.12. ab 14.00 Uhr Weihnachtsweg für Kinder  
   (Infos auf www.dioezese-linz.at/gampern u. im Schaukasten) 
  22.00 Uhr  Christmette

So. 25.12. 9.00 Uhr  Hochamt

Mo. 26.12. 9.00 Uhr  Hl. Messe – Stefanitag

Sa. 31.12. 15.00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst

So. 1.1. 9.30 Uhr  Neujahrsmesse

Fr. 6.1.  9.00 Uhr  Hl. Messe Heilige Drei Könige

Termine

RORATE
Wir möchten die gesamte Pfarrbevölkerung dazu einladen!
Die Gestaltung übernehmen wieder Bläser aus unserer Pfarre.
Ein herzliches Dankeschön für diesen frühmorgendlichen Einsatz!

Unsere aktuellen Termine finden Sie am Monatsplan und 
 auf unserer Homepage www.dioezese-linz.at/gampern

Hl. Nikolaus
6. Dezember 
Schutzpatron der Kinder

Wie jedes Jahr, feiern wir das Fest 
des Hl. Nikolaus, um das zu tun, was 
er getan hat: Uns gegenseitig helfen, 
beschenken und Freude bereiten.

Der Nikolaus wird am 5. u. 6. Dezem-
ber auch heuer wieder mit der Kut-
sche durch Gampern ziehen.
Die Infos, wann er in welcher Ortschaft sein 
wird, erfahren sie im Schaukasten der Pfarr-
kirche sowie auf der Homepage der Pfarre.

Wir wünschen eine 
gesegnete Weihnachtszeit! 
Ihr Team der Kirchenbeitrag-Beratungsstelle

DANKE 
FÜR IHREN KIRCHENBEITRAG

FÜR EIN CHRISTLICHES 
MITEINANDER 
IN UNSEREM LAND.

DI  29. November
DI  06. Dezember
DI  13. Dezember
DI 20. Dezember
jeweils um 6.30 Uhr

Nächstes Seniorentanzen: Mo. 12.12.2022 14:00 Pfarrheim
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PFARRAMT GAMPERN
Kirchenplatz 1, 4851 Gampern
Tel. 07682/8019, Fax. 07682/8019-32
E-Mail: pfarre.gampern@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/gampern

KANZLEITERMINE:

Dienstag und Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 10.00 Uhr
Montag u. Donnerstag keine Kanzleistunden

Meditation
Kein Weg ist zu weit ... 
für eine bewegende Begegnung

für ein Gespräch 
das ansteht

für eine Frage 
die ein Gegenüber sucht

für Freude 
die geteilt werden will

Da wächst was heran 
geheimnisvoll 
es ist nicht zu fassen

und doch 
es strampelt sich schon durch

Gott sucht sich einen Weg 
in die Herzen der Menschen 
abseits großer Schauplätze

Spürst du‘s 
wie es weihnachtet 
in dir?

von Sr. Maria Schlackl SDS


